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mee Was der Mann iſt
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 19 März
Angeſichts des nahen Austrittes einer großen Zahl von

jungen Leuten aus der Schule und ihres Eintrittes in das
bürgerliche Leben muß beſonders auf ein Wort hingewieſen
werden das neulich im Parlament bei der Erörterung gewerblicher
Fragen gefallen iſt Der Handelsminiſter v Berlepſch ſprach
bei der Debatte über Fabrikinſpektoren und Gewerberäthe den Satz

aus Wir werden nicht darauf ſehen woher ein
Mann kommt ſondern darauf was er iſt Das iſt ein
Wort für unſere Tage und es iſt nur zu wünſchen dafz ſich nicht
blos die Eltern darnach richten bei der Wahl des Berufes für ihre
Söhne ſondern auch die Behörden Arbeitgeber und alle Perſonen
welche in ſozialen Dingen Gutes wirken wollen Der Miniſter
legte damals dar daß auch ein Mann der nur Fabrikarbeiter
geweſen ſei zu einem ſolchen Beamtenpoſten gelangen könne wenn
er anders das Zeug dazu habe und das verdient alle Billigung
Es ſoll nicht bei der Anſtellung oder Förderung eines tüchtigen
Mannes darauf geſehen werden aus welcher Familie der Mann
ſtammt was ſeine Eltern waren wir wollen darauf ſehen was
der Maun iſt und nicht woher er kommt Daß in dieſer Be
ziehung noch recht viel gethan werden kann unterliegt keinem
Zweifel alte Vorurtheile werden nicht ſo leicht überwunden aber
mit der Neigung mit ſolchen Vorurtheilen aufzuräumen wird auch
der ernſte Wille kommen und das Schwinden ſolcher Anſichten
wird ein ganz gewaltiges Stück ſozialen Gegenſatzes beſeitigen
Achtung dem tüchtigen Manne unter allen Umſtänden eine Hand
voller Schwielen ſteht nicht niedriger als eine mit einem Hand
ſchuh umhüllte Rechte Anerkennung und Belohnung der Tüchtig
keit nicht ein Verhalten als ob ſolche Leiſtungen ſich von ſelbſt
verſtehen Die Anerkennung erfreut ſtets und Niemand vergiebt
ſich etwas wenn er gegen Jedermann zuvorkommend iſt Ein
freundliches Wort ſpornt die Kräfte an Hochmuth lähmt ſie
Wollen wir gute Sozialpolitik treiben ſo müſſen wir darauf
bedacht ſein Jedem das Seine zu gönnen wie uns Jeder unſer
Recht zu achten hat Das fordern wir das können aber auch
Jene fordern Jeder Arbeitgeber der ſich genan mit ſeinen
Leuten beſchäftigt weiß daß die Entwickelung der Fähigkeiten der
Leute unendlich häufig von der Behandlung und Anleitung abhängt
Ein Arbeiter der auf der einen Stelle als unbrauchbar und unge
ſchickt bezeichnet iſt entwickelt ſich plötzlich als ganz einſichtsvoller
und anſtelliger Meuſch Geduld und Höflichkeit ſind zwei Zauber
worte mit denen man unendlich weit kommt und zu ihnen tritt
dann die Achtung

Achten wir jeden Mann der etwas kann beachten wir was er
tiſt nicht woher er kommt Achten nun vor Allem aber die
Eltern auch darauf daß aus ihren Kindern etwas Tüchtiges
wird beachten ſie vor Allem daß Jemand der im Leben ein nütz
liches und geſchätztes Mitglied der Geſellſchaft ſein will vorher
lernen muß und zwar recht viel und recht gründlich Lehrjahre
ſollen Lehrjahre ſein und bleiben denn den Herrn kann erſt ſpielen
befehlen kann erſt der welcher früher gründlich gelernt hat Und
wer lernt der lernt für das Leben eine gute Lehrzeit iſt hundert
mal wichtiger als ſofort nach dem Austritt aus der Schule

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

73 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt mein Mann es iſt Mendel der dort mit einem

Anderen vor uns hergeht flüſterte Frida ihm bebend zu Ge
wiß gewiß ich irre mich nicht Jch bitte Sie was ſoll
geſchehen Er wird mich erkennen

Sie ſtieß die Worte mit angſtvollem Athem heraus und
zitterte am ganzen Leibe

Alexander erhob raſch das Auge und ſah geradeaus
unter den Neugierigen die dem kleinen Zuge voranſchritten
zwei eifrig redende Männer

Und ſehen Sie es iſt Ede Ede der mit Mendel
ſpricht fuhr Frida bedrückt fort bevor noch Alexander das
Wort ergreifen konnte Jch bitte laſſen Sie mich fort
Entſchuldigen Sie mich bei Fräulein Klara Sagen Sie ich
ſei plötzlich unwohl geworden was meinen Sie

Sie blieb ſtehen ſah Alexander angſtvoll und rathlos
an und machte eine Bewegung umzukehren Und doch
auderte ſie zu gehen denn in ihre furchtbare Unruhe miſchte
ich abermals die Sehnſucht ihn Mendel einmal von An

geſicht zu Angeſicht wiederzuſehen
Alle Qualen der Liebe bis jetzt zurückgedrängt erwachten

von Neuem Zweifel Hoffnung und Angſt wogten durch
das Jnnere der Frau und marterten ihre Seele Alexander
aber fand nicht gleich die rechten Worte Anfänglich nahm
er an daß Frida nur in ihrer Erregtheit Mendel vor ſich
u ſehen glaubte daß ſie in einer Täuſchung befangen ſei
ls ſie aber auch von Ede ſprach ward er irre und

ſchwankte ob er ihr nicht nachgeben ſolle Aber ihre Ent
fernung konnte nicht ohne Aufſehen vor ſich gehen und zu
dem was konnte ihr geſchehen da ſie mitten unter Freunden
war Freilich wenn Mendel ſeine Frau bemerkte würde
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Geld zu verdienen Geſchicklichkeit der Hände Wiſſen im Kopf die
ſind ein Kapital welches in ſpäteren Jahren klingende Zinſen
bringt Die jugendlichen Kräfte müſſen erſt herangebildet der
Geiſt geſtählt und erzogen werden was die jungen Leute von
vornherein zu leiſten vermögen iſt wenig werth auch gute An
lagen müſſen erſt auf den richtigen Weg gewieſen werden damit
ſie ſpäter wirklich ſich als nutzbringend erweiſen Es giebt nichts
Schlimmeres als Jemanden der Vieles zu können meint aber
nichts recht verſteht einen ſolchen Mann nennen wir einen
Stümper uud gelingt es ihm urtheilsloſe Leute mit glatten
Worten zu beſtechen ſo wird er doch nie vor dem ſcharfen Blick
des bewährten Mannes beſtehen Lehrjahre gute richtige
Lehrjahre das ſind für Jeden eine überaus wichtige Mitgabe
für s Leben Und lernen muß nicht blos der Handwerkslehrling
lernen muß zur betreffenden Zeit ein Jeder vom Himmel iſt noch
kein Meiſter gefallen

Lehrjahre ſind keine Herrenjahre das weiß jeder
Mann der etwas leiſtet Aber die Jugend die erſt etwas leiſten
ſoll die empfindet die Härten dieſer Zeit ohne die es nun doch
einmal nicht ganz abgeht und die Eltern theilen dann nicht ſelten
dieſe Empfindungen Das iſt das größte Unrecht das ſie allen
Betheiligten erweiſen können Die jungen Leute reden zu Hauſe
oft ſo unendlich klug und das beſticht die Eltern aber was dieſen
aus langer Gewohnheit ſehr klar erſcheint das ſieht im Ernſt des
praktiſchen Lebens ganz anders aus und wenn die Eltern ſähen
welche Mühe dieſer Unterricht ihrer Kinder in der Lehrzeit für das
Leben oft macht dann würden ſie ganz anders ſprechen Sie
können nur Jedem dankbar ſein der es ernſt mit ihrem Kinde
meint nichts verſchönt nichts überſieht oder gar mit Aeußerlichkeiten
zufrieden iſt ſondern darauf hält daß ſein Zögling etwas Tüch
tiges lernt kein Stückwerck ſondern etwas Ganzes ein Stümper
iſt bald fertig ein Mann der etwas leiſtet muß früher auch ein
feſtes Zugreifen nicht geſcheut haben Kein verſtändiger Lehrherr
wird ſeinen Zöglingen mehr zumuthen als dieſe ihrem Alter nach
zu leiſten im Stande ſind Thäte er das würde er ſich ſelbſt
ſchädigen er weiß ja ganz genau was bei ſolcher Arbeit heraus
kommt daß dieſelbe ihm alles Andere eher als Ehre machen
würde

Ein praktiſcher Lebensberuf erfordert auch praktiſche
Männer Darum iſt vor Allem erforderlich daß ein junger
Mann der etwas Tüchtiges werden will ſich nicht ſcheut überall
zuzufaſſen alles praktiſch zu erproben was zu ſeinem Lebensberuf
gehört Er kann nur dann über eigene Leute urtheilen wenn er
alle Einzelheiten ſeines Gewerbes auf das Genaueſte kennt er
kann auch nur dann die volle Autorität die er beſitzen muß be
haupten Wie hart klingt es wenn die Leute urtheilen Der
und Der hat auch nichts rechtes gelernt Aber der Tadel iſt
gerecht ſo bitter er klingt die ſchlimmen Folgen laſſen bei ſolchen
Jugendverſäumniſſen nie auf ſich warten Es hat auch keinen
Zweck von vornherein hoch hinaus zu wollen Wer etwas verſteht
der kommt ſchon hoch auch wenn er klein angefangen hat Wir
haben in unſeren deutſchen Parlamenten ſehr zahlreiche Abgeordnete
die früher hart gearbeitet haben und deren Worte ſehr beachtet
werden Zweimal und dreimal mögen es alle Eltern
ſich überlegen bevor ſie ihre Kinder ſich den gelehrten Berufen
dem Univerſitätsſtudium ſich widmen laſſen Wenn die Vermögens
Verhältniſſe günſtig ganz beſondere Anlagen vorhanden ſind dann
läßt ſich nichts einwenden aber Studieren nur um ſagen zu können
daß der Herr Sohn einſt ein ſtudirter Mann ſein werde das bringt

er ihr nachſpüren und gewiß nichts unverſucht laſſen ſie
wieder an ſich zu feſſeln Ein Mann wie er im Bunde
mit einem ſolchen Verbrecher konnte auch Gewalt anwenden

Warten wir erſt mal ab Frau Frida flüſterte
Alexander als das Ergebniß ſeiner raſch folgenden Gedanken
ſelbſt noch unſchlüſſig

Vielleicht nehmen die Beiden einen andern Weg ſchwer
lich werden ſie als Unbekannte in die Kapelle eintreten

Das leuchtete Frida ein und etwas gefaßter ſchritt ſie
neben dem Studenten weiter

Und als Jgnis mit den Uebrigen Halt machte miſchte
ſie ſich unter die Frauen und wandte ihr Geſicht ſo daß
die beiden ebenfalls abſichtlich oder zufällig ſtillſtehenden
Männer nur ihren Rücken zu ſehen vermochten

Voll angſtvoller Unruhe ſtand ſie da Sie glaubte zu
ſehen daß Mendels gierige Augen ſich auf ſie richteten daß
er ſie erkenne daß er mit Ede über ſie ſpreche

Nun öffnete der Diener die Thür der Kapelle Noch
einen Augeublick dann waren ſie eingetreten und hatten
nach kurzer Umſchau zu Seiten des Sarges Platz genommen

Geſenkten und abgewendeten Hauptes ſaß Frida da
Sie hörte daß ſich der Raum mit Menſchen füllte ſie ſah
es nicht Jedesmal wenn die Thür ging ſchrak ſie zu
ſammen und von des Predigers Worten vernahm ſie an
fangs überhaupt nichts Nur ein einzigesmal hätte ſie die
Augen emporſchlagen mögen Waren Mendel und Ede auch
eingetreten Sie ſuchte Alexander um in ſeinem Blick zu
leſen ob ſie Urſache zu weiterer Befürchtung habe

Vor ſich aber ſah ſie ihn nicht Vielleicht hatte er hinter
ihr Platz genommen Nun hörte ſie Klaras heißes Schluchzen
Der Prediger ſprach von der Dahingeſchiedenen trefflichen
Eigenſchaften Und die Blumen und Blätter der Kränzedufteten zudringlich und der Raum war erfüllt von dumpfer

die Bruſt beengender Luft Angſtſchauer zogen durch des
Weibes Inneres troſt und hoffnungslos erſchien ihr die
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verzweifelt wenig Nutzen und die Laufbahn iſt denn doch auch nicht
ſo verführeriſch daß ſie mit aller Gewalt lockte Die gelehrten
Berufe ſind überfüllt das iſt eine Thatſache von allen
Seiten wird gewarnt die Kinder zur Univerſität zu ſchicken Daran
mögen die Eltern und Erzieher denken und nicht um der ſpäteren
ſögenannten Vornehmheit willen die jungen Leute einem Berufe
zuzuführen der ihnen doch nur zweifelhaftes Glück bietet Vom
Titel wird Niemand ſatt das iſt eine bekannte Sache und wer
öffentlich und hervorragend wirken will der findet dazu ſchon
Gelegenheit wenn er nur das verſteht wofür er wirken will
Achten wir darauf was der Mann iſt nicht darauf woher er
kommt Wieder und immer wieder ſei dies Wort zur Beachtung
empfohlen und allen Einſichtigen ins Herz geſchrieben Es wird
zur Hebung des Arbeiterſtandes vor Allem auch zur
Kräftigung des Mittelſtandes beitragen und Beides iſt
angeſichts der unruhigen Zeit von ſehr großer Nothwendigkeit
Ein gerader ehrlicher Bürgerſinn wird dadurch erzogen und wohl
dem Lande in welchem dieſer gebietet Alle Phantaſterei hat dort
ihr Spiel verloren

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

61 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

S Berlin 18 März11 Uhr Eine Reihe von Petitionen wird den Anträgen der
er ſion gemäß als zur Erörterung im Plenum nicht für geeignet
erachtet

Es folgt Berathung des Antrages des Abg Sack konſ auf
Erlaß eines Etats Nothgeſetzes wodurch die Ausgaben des
Vorjahres für die Monate April bis Ende Juni auch für das neue
Etatsjahr bewilligt werden Der Antrag iſt eingebracht weil es un
möglich iſt den neuen Etat bis zum 1 April dem verfaſſungsmäßigen
Termin fertigzuſtellen Der Antragſteller hält dies Geſetz für er
forderlich weil es den verfaſſungsmäßigen Beſtimmungen Genüge
leiſte Die Vorſchriften der Verfaſſung müſſen aber beachtet werden
ſie können nicht wie ein Vertrag durch die Einwilligung aller Be
theiligten ohne Weiteres geändert werden

Finanzminiſter Dr Miquel bittet um Ablehnung des AntragesSack und empfiehlt demnächſt in das Etatsgeſetz die von der Re

gierung beantragte Jndemnitäts Klauſel durch welche die nachträgliche
Bewilligung der vor Fertigſtellung des Etats gemachten Ausgaben
ausgeſprochen wird aufzunehmen Der Antrag Sack bewillige der
Regierung was ſie gar nicht gebrauche und bewillige nicht was ſie
dringend gebrauche

Abg Olzen natlib beantragt über den Antrag Sack zur Tages
ordnung überzugehen

Abg Rickert freiſ befürwortet den Antrag Sack Gebrauche
die Regierung nothwendige Extra Ausgaben ſo werde man fich ja
darüber ſchnell in der Budgetkommiſſion verſtändigen können

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ bekämpft den Antrag Sack
welcher den thatſächlichen Verhältniſſen durchaus nicht entſpreche

Abg Cremer Zeltow konſ bittet den Antrag Sack anzunehmen
der den verfaſſungsrechtlichen Bedenken vieler Abgeordneten gerecht
werde Praktiſch bedeute der Antrag nichts Anderes als die von der
Regierung beantragte Jndemnitätsklauſel

Abg Sack zieht hierauf ſeinen Antrag zurück da derſelbe nach der
Erklärung des Miniſters keine Ausſicht auf Annahme e

Das Haus genehmigt ſodann in zweiter Berathung das Geſetz betr
die Bildung von Waſſergenoſſenſchaften im Gebiet der Wupper
ohne weſentliche Debatte und verweiſt eine vom Abg SchultzLupitz
freikonſ eingebrachte Reſolution um Aufforſtung der Quell Gebiete

der Flüſſe zur Vorberathung an die Agrar Kommiſſion
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Welt und das Daſein Zuletzt löſten ſich auch aus ihren
Augen fluthende Thränen und ein ſehnſuchtsvoller Drang
nach Ruhe und Ablöſung ein tiefes Verlangen nach einem
beſchaulichen Leben kam wieder über ſie Und unter dieſen
Empfindungen und Eindrücken erſchien ihr alles was mit
der Hornſtraße in Verbindung ſtand um ſo drohender und
abſchreckender

Sie vergegenwärtigte ſich die Vergangenheit und die
Wahrſcheinlichkeiten der Zukunft und für Augenblicke war
auch die Liebe zu Mendel in ihr erloſchen Nur ſeine
ſchlechten Eigenſchaften traten vor ihre Seele und die Er
innerung hieran verſtärkte ihre Entſchlüſſe

Endlich beendete der Geiſtliche ſeine Rede das Vaterunſer
ward geſprochen alle neigten das Haupt Dann traten die
Träger an den Sarg die Anweſenden erhoben ſich und
Jedermann drängte zum Ausgang Alsbald trat Frida auf
Klara zu und reichte ihr die Hand dann wagte ſie ſich nach
Alexander umzuſchauen Es gelang ihr neben ihm hinaus
zuſchreiten und Faſtig und flüſternd zu fragen ob Mendel
in der Kapelle geweſen

Ja erwiderte Alexander er iſt mit hereingetreten
Sie ſich nur recht tief und halten Sie ſich

an mich
Nun gingen ſie hinaus und Frida war s als ob die

Kniee unter ihr weichen müßten
Das letzte Gebet am Grabe war vorüber Faſt be

ſinnungslos hatte Frida dageſtanden denn vor ſich mit
breunenden gierigen nicht einen Augenblick von ihr ge
wandten Blicken ſah ſie Mendel Er war nicht mehr ſo
ſorgfältig gekleidet wie früher aber er hatte friſche Farben
Sein blonder Schnurrbart war gut gepflegt und er trugeinen Paletot in heller moderner Farbe ſet ihn ſehr gut

kleidete Nur einen einzigen Blick hatte das junge Weibvon ihm aufgefangen aber er genügte um ihr faſt den

Athem zu rauben Du biſt es Suche Dich nicht zu ver
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a Bitte 2 Freitag
Ferner wird genehmigt die Vorlage betr den Rechtszuſtand zwiſchen Am 14 März iſt Windthorſt geſtorben am 16 März v J

Preußen und Sachſen Meiningen ausgetauſchter Gebietstheile in erſter
und zweiter Berathung und das Geſetz betr die Erweiterung des
Staatsſchuldbuches ebenfalls in erſter und zweiter Leſung

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Donners
tag 11 Uhr Kleine Vorlagen ſowie Etat der Eiſendahn und Bau
Verwaltung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berliu 18 März Hofnachrichten Der Kaiſer hatte
am heutigen Vormittag eine Konferenz mit dem Reichskanzlerund arbeitete alsdann mit dem Che des Civilkabinets Gleich

nach 11 Uhr Vormittags begab ſich der Monarch zu Wagen
nach Spandau um den dort ſtattfindenden Schießübungen bei
zuwohnen

Gegenüber einer angeblichen Miniſterkriſis
verlautet aus zuverläſſiger Quelle mit vollkommener Beſtimmtheit
daß alle noch bis in die letzten Tage hineinreichenden Gerüchte
über eine Erſchütterung der Stellung des Herrn v Böt
ticher jeder Begründung entbehren Weder iſt an den
Rücktritt noch an eine Veränderung in der amtlichen Stellung
Böttichers zu denken

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Wahlkommiſſion des Reichstages beantragt die Wahlen
der Abgg Pickenbach Graf v SchlieffenSchwand Acker
mann und von Helldorf für giltig zu erklären Die Plenar

dieſer Wahlen ſoll gleich nach dem Oſterfeſte erfolgen
Die Reichstagsbau Kommiſſion hielt am Dienstag im

alten Reichstags Gebäude eine Sitzung ab Es handelte ſich um
die r ob die große Wandelhalle in echtem Material oder in
Stuck und Gips ausgeführt werden ſoll Der Beſchluß geht dahin
Stuck und Gips in Anwendung zu bringen alſo zu ſparen
Die Budget Kommiſſion lehnte den Etatszuſchuß ab durch
deſſen Annahme ſie ſich für den koſtſpieligen Berliner Dom
bauplan verpflichtet haben würde

Eine Theilung des Kultusminiſteriums ſoll in
nicht allzu ferner Zeit erfolgen da der Umfang der einzelnen Ab
theilungen kaum zu überſehen iſt Es würde dann ein Miniſterium

Seneral Auzeiger für Halle und den Eaalkrets

wurde bekannt daß der Fürſt mit Windthorſt eine ſtundenlange
Unterredung gehabt habe Am 17 März hat die Trauerfeier für
Windthorſt in Berlin ſtattgefunden an dem gleichen Tage v J
beſchäftigte ſich der Miniſterrath mit dem unmittelbar bevorſtehen
ſtehenden Rücktritt des Fürſten von allen ſeinen Aemtern Am
18 März wurde Windthorſt begraben am 19 März v J war
Fürſt Bismarck im Beſitz des kaiſerlichen Handſchreibens welches
ſein Entlaſſungsgeſuch genehmigt

Zur Theilnahme an der Weltausſtellung in
Chicago iſt die deutſche Reichsregierung durch ein
Schreiben des Präſidenten Harriſon offiziell eingeladen worden
Jn Regierungskreiſen ſoll man für die offizielle Betheiligung an
der Ausſtellung ſein auch in vielen Gutachten von Handelskammern
wird betont daß die Ehre und die Jntereſſen Deutſchlands eine
ofſizielle Betheiligung erheiſchen Die Ausſtellung wird am 1 Mai
1893 eröffnet und am letzten Donnerstag im Oktober desſelben
Jahres geſchloſſen werden

Ein neuer ſozialdemokratiſcher Centralfonds
ſoll geſchaffen werden um bei ferneren Kämpfen für die Ver
kürzung der Arbeitszeit gerüſtet zu ſein Jn einem ſoeben erlaſſenen
Aufruf der Generalkommiſſion Centralſtrikekommiſſion heißt es

Nur das Vertrauen auf unſere Schwäche nur das Bewußtſein
daß wir nicht im Stande ſind größere Kämpfe durchzuführen
iſt es was den Uebermuth des Unternehmerthums hervorruft was
demſelben den traurigen Muth giebt jede Forderung der delenn
und beſonders diejenigen welche auf Verkürzung der Arbeitszeit
gerichtet ſind abzulehnen

Ein Schreiben Liebknechts an die Pariſer
Sozialiſten wird im Berliner Volksblatt veröffentlicht Jn
demſelben werden von jenem Letztere Namens des Vorſtandes der
ſozial demokratiſchen Partei Deutſchlands zu der heutigen Gedenk
feier der Kommune beglückwünſcht

Die Begräbnißſtätte der Märzgefallenen im
Friedrichshain war heute dem 33 Gedenktage des März
Aufſtandes dem erſten ſeit Aufhebung des Sozioliſtengeſetzes in
höherem Maße als ſonſt der Zielpunkt zahlreicher Abgeſandter von
Vereinen und Arbeitergruppen die daſelbſt Kränze niederlegten
Mit Vorliebe wurde diesmal die von der Polizei unbeanſtandete

für geiſtliche und ein ſolches für Unterrichtsangelegenheiten er rothe Farbe ſowohl für die Blumen wie für die Schleifen
richtet werden
Medizinalweſen übrig die wohl einem Mini
werden würde

Dr Peters will in dem für ſeine Thätigkeit in Aus druckte Volkstribüne verkauft die hauptſächlich Hiſtoriſches
ſicht genommenen Gebiet von Uſambara nach dem Kilimandjaro hin Ueber die Commune in Paris enthielt
beſonders wirthſchaftliche Unternehmungen vorbereiten
dem Gouverneur v Soden entſprechende Vorſchläge wegen der Art
der Verwaltung machen und als hauptſächliche Arbeit die nach
ſeiner Anſicht erforderliche Eiſenbahn behandeln Eine Geſell
ſchaft wird für dieſen Zweck gebildet werden Peters wird auch
für die Gründung von Stationen ſorgen

Die Einrichtung einer Art Schiedsgerichtshof
in Berlin welcher die Anſprüche der einzelnen Parteien unter Mit
wirkung von Beamten des Auswärtigen Amtes prüfen ſoll wird
ſeitens der engliſchen Geſellſchaften welche in Südweſt
afrika mit bedeutenden Mitteln thätig ſein wollen aber die Be
ſtätigung ihrer Konzeſſtonen ſeitens der kaiſerlichen Regierung nicht
erlangen können angeſtrebt Es wäre freilich ein Novum daß ein
Staat die Bildung eines Schiedsgerichts zulaſſen ſollte welches
Verhältniſſe in einem Lande zu ordnen hätte über welches der Familie des Hingeſchiedenen das Beileid des Kaiſers ausſprach
Staat die Schutzgewalt ausübte Auch wird die Bildung eines Zahlreiche Mitglieder aller Fraktionen des Reichs wie Landtages
ſolchen Schiedsgerichts von der Regierung keineswegs begünſtigt wohnten der Feierlichkeit bei
Dagegen wäre zu wünſchen daß die verſchiedenen Geſellſchaften in
einer Konferenz ſelbſt klarere Verhältniſſe über ihre Anſprüche und
Rechte ſchafften

Der Vorſtand des Evangeliſchen Bundes hatte
dem Bureau des Reichstages Abdrücke ſeiner an das Parlament
gerichteten Petition gegen die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes überſandt mit der Bitte dieſelben an die Abgeordneten
zu vertheilen Die Sendung iſt indeſſen mit dem Bemerken zurück
gegangen daß das Präſidium des Reichstages die Erlaubniß zur
Vertheilung nicht gegeben habe Gründe hierfür ſind nicht an
geführt worden

Eine amtliche Entſcheidung iſt dahingehend ge
troffen worden daß auch Organiſten Küſter Kirchendiener
und Todtengräber ferner auch die Angeſtellten biſchöflicher
Kanzleien Chorſänger Sakriſtane 2e inſofern deren
Jahreseinkommen 2000 Mark nicht überſteigt dem Alters und
Jnvalidenverſicherungsgeſetz unterliegen

Der deutſche Handelstag wird Mitte April nach
B ne einberufen um über die Reform der Perſonentarife zu be
rathen

Tod und Begräbniß des Centrumsführers
fallen in dieſelben Tage in welchen ſich vor Jahresfriſt der
Rücktritt ſeines größten Gegners Bismarcks vollzog

ſtellen Jch erkenne Dich Erinnere Dich daß Du mein
biſt Hüte Dich wenn Du mir zu entfliehen trachteſt

Frida wagte auch nicht neben Alexander einherzuſchreiten
Sie ſchlich ſich zu Klara und Jgnis ging beim Verlaſſen
des Kirchhofes neben Alexander her Als ſie wieder an den
Ausgang gelangten und den Wagen beſteigen wollten S
der erſtere noch einmal auf Klara zu und da er ſich beim
Abſchiednehmen auch an Anna Bols und Alexander wandte
ſtand Frida für einen Augenblick allein Und da trat plötz
lich der Umſtehenden nicht achtend Mendel auf ſeine Frau
zu verbeugte ſich ſehr artig und mit anſcheinend ehrerbietiger
Miene und flüſterte ihr zu Jck erwarte Dir in eener
Stunde in die Hornſtraße Komm und wenn t voch dat
letzte Mal iſt Es geht mir ſehr ſchlecht Wenn Du mir
je geliebt haſt erwarte ick Dir

Und dann lüftete er den Hut rief einen Wagen und
n ſah es befahl dem Kutſcher hinter ihnen drein zu

fahren
Alexander hatte bemerkt was vor ſich gegangen und

eine raſche faſt ſtürmiſche Bewegung gemacht ſich Frida zu
nähern Aber der Vorgang zwiſchen der Frau und ihrem
Manne vollzog ſich ſo ſchnell daß einem Dazwiſchentreten
keine Zeit blieb

Unterwegs fand ſich keine Gelegenheit über den Gegen
ſtand zu ſprechen und erſt beim Abſchied machte Frida eine
Miene die Alexander keine Aufklärung gab aber wie ihm
ſchien etwas durchaus Beruhigendes enthielt Und dann eine
Stunde ſpäter zog Frida die Klingel in der Hornſtraße

und flog dem ihr in derſelben Sekunde öffnenden Manne
mit einem Schrei um den Hals

Frida kam an dem Tage an welchem ſie Mendel in
der Hornſtraße beſucht hatte erſt ſpät nach Hauſe zurück
Sie ſchickte Klara einen Boten ließ ſagen daß ſie längere
Zeit ausbleiben werde und erklärte ihr Fernbleiben durch
dringliche Umſtände Näheres werde ſie ihr mündlich mit
theilen

rmJ

Es bliebe dann noch die bisherige Abtheilung für ſ gewählt Unter den Kränzen befand ſich auch einer von den ſozialſern zugetheilt demokratiſchen Stadtverordneten
Die Ruhe wurde nirgends

geſtört Auf der Straße wurde die auf blutrothem Papier ge

Hannover 18 März Die Leiche des Abg Windthorſt
welche am heutigen Morgen hier eintraf wurde im Nebenraum
des Fürſtenzimmers des Bahnhofes aufgebahrt Eine über
reiche Fülle von Kränzen verdeckte den Metallſarg Beſonders fiel
der prachtvolle Kranz in die Augen welchen der Kaiſer geſpendet
hat Dieſer Kranz ebenſo wie die Kiſſen mit den Orden des
Verſtorbenen ruhten am Fußende des Sarges Weitere pracht
volle Kränze ſind eingetroffen von der ehemals hannoverſchen
Königsfamilte von allen parlamentariſchen Fraktionen von der
katholiſchen Gemeinde und vielen anderen Körperſchaften Die
Einſegnung der Leiche wurde durch den Generalvikar Hugo
Hildesheim vollzogen Als Vertreter des Kaiſers war der

und Kommandeur des Königs Ulanenregiments
Hannoverſches Nr 13 v Bülow erſchienen welcher der

Die Abg v Heeremann und
Graf Balleſtrem machten die Honneurs und folgten im Zuge
unmittelbar nach dem Kommandeur v Bülow Unter den nen
eines Trauermarſches wurde der Sarg auf den Wagen gehoben
Der Zug ſetzte ſich um 9 Uhr unter großer Betheiligung in Be
wegung Alle Straßen welche derſelbe paſſirte waren von einer
dichtgedrängten Zuſchauermenge beſetzt Der Trauerwagen wurde
von vier ſchwarzen Pferden gezogen Jn der Marienkirche
wurde der Sarg vor den Altar niedergeſtellt worauf der Biſchof
von Hildesheim eine Anſprache hielt Unter Geſang wurde der
Sarg dann in der Gruft beigeſetzt

Geeſtemünde 18 März Jn einer Zuſchrift an hieſige
Blätter erklärt ſich Dr Waltemath bereit die ihm angetragene
Candidatur im 19 Wahlkreiſe rer Er behauptet daß
auch Mitglieder des nationalliberalen Wahlkomitees ſeine
Kandidatur unterſtützen würden Wie jedoch verlautet wird das
nationalliberale Komitee dieſe Kandidatur nicht unterſtützen
ſondern eine lebhafte Agitation für die Kandidatur
Bismarcks ins Leben rufen Gegen die Kandidatur Bismarcks
haben geſtern die Sozialdemokraten die Agitation unternommen und
den Genoſſen Schmalfeld in Stade als Kandidaten aufgeſtellt

Wilhelmshafen 18 März Premierlieutenant a D
Zelewski iſt zum Kommandeur der Schutztruppen in
Deutſchoſtafrika ernannt worden

Sag um Jottes willen wo biſt Du denn eejentlich
geweſen nahm Mendel mit ſchlecht unterdrücktem Unwillen
aber auch mit geſpannteſter Miene das Wort nachdem er
ſich aus ihrer Umarmung gelöſt hatte Ede hatte Dir
jeſtern mit einem Studenten in der Neuenburgerſtraße um
biejen ſehen Doch jleichville komm ſetz Dir und erzähle

Frida ſchaute ſich mit raſchem Blicke um Nur noch in
einem der
Möbel und es ſah ſchäbig und kärglich genug darin aus
Ein Bett vor dem ein hölzerner Schemel ſtand ein Tiſch
und ein paar Stühle waren die einzigen Gegenſtände und
Alles war ſchmutzig und unordentlich

Ja ja Du ſiehſt Dir um Allens haben ſie weg
jeholt Als ick aus Bethanien zurückkam präſentirten Sie

rüher ſo elegant ausgeſtatteten Zimmer waren

Deine Scheine Jeld hatte ick nich mehr blos en paar
hundert Mark Aber nun ſag Wat ſoll ick von Dir
denken Du biſt bei fremde Leute und dhuſt als ob ick
jarnich uf die Welt wär

Frida bewegte leiſe den Kopf wie Jemand der auf
Gegenrede verzichtet Und dann hub ſie mit ernſter faſt
feierlicher Miene an und erzählte Alles was geſchehen

Sie verſchwieg nichts Sie ſprach von ihrem Aufent
halt auf dem Boden wie ſie von Klara Steidel entdeckt
worden ſei und mehrere Tage fieberkrank faſt beſinnungslos
gelegen habe wie ſie ſich ihrer Retterin anvertraut und ſie
gebeten ſie bei ſich aufzunehmen wie immer wieder Gott zu
ihr geredet habe ſich ihres Schwures zu erinnern und
i Kämpfe ſie beſtanden ihren Vorſätzen nicht untreu zu
werden

Der Mann hörte abgewendeten Auges zu rauchte ent
fernte die Aſche ſeiner Cigarre ließ ab und zu einen neu
gierigen kaum einen wirklich theilnehmenden wohl aber ver
ächtlichen Ausdruck um ſeine Mundwinkel ſpielen und ſagte
nachdem ſie geendet Na und nu Wat ſoll denn nu wer n
Und wo ſind die Papiere

Fortſetzung folgt
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20 März r 67Altona 18 März Als Oberbürgermeiſter iſt Senator
Dr Gieſen Altona mit großer Mehrheit gewählt worden

Bremen 18 März Der Kaiſer ſprach dem Senate und
der Bürgerſchaft anläßlich des Todes des Bürgermeiſters Buff
durch den Draht ſeine Theilnahme am Verluſte des verdienſtvollen
Bürgermeiſters ans den er ſelbſt bei ſeinem vorigjährigen unver
geßlichen Beſuche als echten deutſchen Mann von treuer feſter Ge
ſinnung kennen er habe

Myslowitz 18 März Zahlreiche deutſche Beamre
die aus Rußland ausgewieſen worden ſind hier eingetroffen

Köln 18 März Der Erzbiſchof von Köln celebrirte
heute im Dom ein Seelenamt für Windthorſt Das Dom
kapitel circa 18 Vereine mit Fahnen und eine zahlreiche Ge
meinde wohnten der Feier bei Viele Häuſer hatten geflaggt

Koblenz 18 Mai Jn der Caſtorkirche celebrirte Dechant
Weißbrodt unter großer Betheiligung der Bevölkerung ein feier
liches Requiem für den Abg Windthorſt Unter den vielen
L höherer Stände bemerkte man den kommandirenden General
v Los

Frankfurt a 18 März Zum Nachfolger Münzen
berger s als Stadtpfarrer hierſelbſt iſt Religionslehrer Bahl von
Limburg präſentirt

Freiburg i Br 18 März Dem heutigen vom Erz
biſchofe gefeierten Requiem für Windthorſt wohnten zahlreiche
Theilnehmer aus allen Ständen bei Geſtern Abend behandelte
Stöcker in der ſtädtiſchen Feſthalle vor mehreren Tauſenden das
Thema Chriſtenthum und ſoziale Frage Darauf wurde leb
haft die Judenfrage erörtert wobei die von jüdiſcher Seite bean
tragte Zurücknahme der Gewährung des Verſammlungs Lokales
verwerthet wurde

Trier 18 März Biſchof Korum widmete im Dom in
der Faſtenpredigt Windthorſt einen ergreifenden Nachruf

r 18 März Der Kreisdirektor von Thann ge
ſtattete den franzöſiſchen Geſchäftslenten von Meſſevaurx
ohne Paß nach dem Elſaß zu kommen und die gewohnten
Märkte zu beſuchen Jn Paris ſieht man dieſes Zugeſtändniß
welches ohne Aufſehen gemacht wurde als ein Vorzeichen
weiterer Erleichterungen beim Paßzwange an

Oeſterreich Ungarn
Wien 18 März Die öſterreichiſchungariſche

Zollkonferenz beendigte geſtern die Berathungen über eine
Muſtermarken und Patentſchutz Konvention mit Deutſchland
Das Miniſterium des Aeußern wird nunmehr auf die jüngſt ein
getroffene deutſche Note antworten daß OeſterreichUngarn eine
derartige Konvention abzuſchließen bereit ſei Die Konvention wird
unabhängig von den Zollvertragsverhandlungen in kurzer Zeit zu
Stande kommen Bisher beſtand eine derartige Konvention nicht
ſondern die nothwendigſten Verfügungen wurden ſeinerzeit dem all
gemeinen Handelsvertrage einverleibt

Die Konferenzen der deutſch liberalen Führer mit
Taaffe werden fortgeſetzt Graf Taaffe wird morgen eine
neue Konferenz mit Plener abhalten Die Verhandlungen der
Regierung mit der vereinigten Linken ſind nicht ausſichtslos

Jtalien
Rom 18 März Das Bedauern anläßlich des Todes des

Prinzen Napoleon und die Theilnahme an der Trauer der
königlichen Familie iſt allgemein Die Verfügungen über die
Leichenfeier ſind bereits getroffen es verlautet der Leichnam werde
nach der Kirche Superga bei Turin überführt Daß der Prinz
ſeinen freidenkeriſchen Grundſätzen untreu geworden ſei wird all
gemein als ausgeſchloſſen betrachtet Mit grotzer Spannung
wird der Eröffnung des Teſtaments des Prinzen entgegengeſehen
da mehrfach verlautet er habe den Prinzen Louis Napoleon zum
politiſchen Erben eingeſetzt Prinz Napoleon übergab ſein Teſta
ment vor ſeinem Tode dem König Humbert Die Eröffnung
ſollte hente Vormittag im Quirinal erfolgen Prinz Viktor
Napoleon richtete heute ein Telegramm an alle Höfe Europas
worin der den Tod ſeines Vaters anzeigt nach der Leichenfeier
wird er einen Aufruf an das franzöſiſche Volk erlaſſen

Die Kammern ſprachen heute dem König und der Prinzeſſin
Clotilde ihr Beileid aus und hoben dann die Sitzung als Zeichen
der Trauer auf

Frankreich
Paris 18 März Die Blätter beſchäftigen ſich mit dem

Tode des Prinzen Napoleon Die republikaniſchen Zei
tungen meinen ſein Tod habe keinerlei politiſche Bedeutung
die royaliſtiſchen fällen über den Verſtorbenen harte Urtheile Ueber
die Folgen welche ſein Tod für die Jmperialiſten habe urtheilt
der Figaro Falls Prinz Viktor Napoleon zum Erben eingeſetzt
ſei werde ſich die Einigung der bonapartiſtiſchen Parteien raſcht
vollziehen

Jm er e welches die Patriotenliga geſtern
für ihre Mitglieder gemiethet hatte kam es während der Vor
ſtellung des Soldatenſtückes I,e Régiment in das Deroulediſche
Gedichte eingelegt waren zu Kundgebungen Es wurden Hochrufe
auf Boulanger Deronlede Frankreich und die Revanche aus
gebracht Auf der Straße verhaftete die Polizei mehrere Perſonen
die verbotene Abzeichen trugen ließ die Leute aber bald wieder frei

Die baldige Abberufung Herbettes wird beſtätigt

Orient
Belgrad 18 März Die Vorſtellung des Königs

Alexander bei dem Zaren anläßlich der ſilbernen Hochzeit des
ruſſiſchen Kaiſers ſcheiterte an der Etikettefrage da der König
wegen ſeiner Minderjährigkeit die ſerbiſche Nation nicht vertreten
kann Gleichwohl iſt ſein Petersburger Beſuch zu anderer Gelegen
heit wahrſcheinlich

Bukareſt 18 März Ueber den Wahlaus an herrſcht
die allgemeine Ueberzeugung vor daß die Regierung keine Kammer
mehrheit erzielen werde und der König ein Koalitionsminiſterium
werde berufen müſſen

Nußland
Petersburg 18 März Der RegierungsAnzeiger ver

öffentlicht einen kaiſerlichen Erlaß durch welchen der
Generalgouverneur von Finnland beauftragt wird den
treuen finniſchen Unterthanen des Kaiſers mitzutheilen daß der
Kaiſer geneigt ſei dem finniſchen Volke wie früher ſein Wohl
wollen und Vertrauen zu ſchenken ihm ſeine Fürſorge zu widmen
und die von den ruſſiſchen Monarchen verliehenen Rechte und
Privilegien ſtets zu wahren Es liege nicht in der Abſicht des
Kaiſers die Grundlagen der im Lande beſtehenden innern Ver
waltungsordnung abzuändern Das Schriftſtück welches die Ant
wort des Kaiſers auf die Ergebenheitsadreſſe der finniſchen Land
ände iſt ſpricht den Dank des Kaiſers für die Adreſſe aus und
chließt mit den Worten der Kaiſer ſei berechtigt von der Er

gebenheit der Bevölkerung Finnlands g erwarten daß ſie ein
müthig an der Verwirklichung ſeiner Weiſungen welche auf die
Feſtigung des ſtaatlichen Verbandes des Großfürſtenthums mit
dem Reiche abzielten mitwirken werde
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Nr 67 Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Manz Seile 5
verſteigert Das Höchſtgebot machte ein Hypothekengläubiger mit Eſſen a Ruhr 18 März Heute verurtheilte die hieſigeLolales 40 125 Mark Strafkammer den Redakteur der Bergarbeiterzeitung Heinrich

der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 März
D Von der Univerſität Morgen disputiren behufs Erlanguner Doctorwürde in der Medizin und Chirurgie die Herren Aboſ

fröhlich aus Weißenſtein und Fritz Helmke aus Freienwalde a O
b Konſervativer Verein Jm Prinz Carl fand geſternAbend eine Wanderverſammlung für den 2 Bezirk ſtatt Herr Ober

ehrer Dr Perle hielt einen Vortrag über den Urſprung und die Be
deutung der rothen Fahne Redner hob zunächſt hervor daß er das
Manuſtkript der Behörde vorgelegt habe welche gegen daſſelbe nichts
einzuwenden gehabt Der Urſprung der rothen Fahne ſtammt aus der
erſten franzöſiſchen Revolution an ihre Stelle trat dann die Trikolore
und ſchließlich die rothe Jakobiner Mütze So hätten ſich die jetzigen
Sozialdemokraten zur Nachahmung auch der rothen Fahne bedient bei
ihrem in Halle r Parteitage bei dem Kommers im Prinz
Carl ſowie beim egräbniß ihres bei der Verhandlung verſtorbenen
Hamburger Genoſſen Die Bedeutung der rothen Fahne war urſprüng
lich das Symbol nicht des Umſturzes und der Revolution ſondern
umgekehrt das Zeichen des Friedens Oeffentlich durfte dieſe rothe
Fahne erſt wieder entfaltet werden von den Sozialdemokraten nach
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes Feſtzuſtellen wäre freilich ob dieſe
rothe Fahne der Sozialdemokratie auch waſchecht ſei was zu bezweifeln
Grund 2 vorhanden wäre Da der geſtrige Tag der 18 März
an die revolutionären Bewegungen des Jahres 1848 in Berlin er
innert wurden die dortigen Ereigniſſe von den Herren Reg Rath
Sack Prof Kramer und Buchhändler Peterſen kurz ſtizzirt
Am Schluß meldete ſich ein Sozialdemokrat zum Worte Derſelbe
führte aus daß die rothe Fahne der Sozialdemokratie ebenſo zu achten
und zu ehren ſei wie unſere preußiſchen und deutſchen Fahnen und
da der Vorredner von franzöſiſchen Lappen geſprochen habe ſo müſſe
er auch unfere Fahnen als Lappen bezeichnen Mit Entrüſtung wurden
die Ausführungen des Betreffenden beantwortet und der Redner auf
gefordert den Ausdruck Lappen in Anwendung auf unſere Fahnen
zurückzunehmen Da er dies entſchieden verweigerte wurde er zum
Verlaſſen der Verſammlung aufgefordert

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hält nächſten Sonnabend Abend Herr Dr P Förſter aus Friedenau
bei Berlin ein hier aus einem früheren Vortrage bereits ſehr vor
theilhaft bekannter Redner einen aufklärenden öffentlichen Vortrag
über Die Hauptgeſetze der Geſundheitspflege Näheres iſt aus
heutigem Anzeigentheil erſichtlich

Deutſch ſozialer antiſemitiſcher Verein In der am Freitag
den 20 März im Saale des Prinz Carl ſtattfindenden Verſamm
lung wird Herr Hans Leuß aus Hannover über das Thema Das
deutſche Volk im Kampfe um ſein Daſein ſprechen

b Oſtermarkt Der diesjährige Oſter Vieh und Kram Markt
hat heute begonnen Schweine waren in nicht großer Anzahl aufge
trieben und behaupteten verhältnißmäßig hohe Preiſe bei zufrieden
ſtellendem Abſatz Pferde waren in ſehr großer Zahl am Platze und
fanden bei ſchwacher Kaufluſt da auch die Landleute vielfach fehlten
nicht den gewünſchten Abſatz Der Krammarkt ſetzt ſich zuſammen aus
einer mittleren Anzahl von allerhand Verkaufsſtänden in Woll
Schuh Galanterie Topf und Holzwaaren Viele derſelben waren
jedoch nicht bezogen wegen der am Vormittag anhaltenden Regen
witterung Für die Magenfrage ſorgen eine hinreichende Anzahl von
Trinkzelten und Wurſtbuden ſowie auch Schmalzbäckereien für die Be
luſtigung der Jugend ſind zwei Karouſſels eine ruſſiſche Schaukel und
einige Schaubuden vorhanden

Molkerei Ausſtellung Die vom Verband der landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und der angrenzenden
Staaten in ren Garten veranſtaltete Molkerei Aus
en wurde geſtern Nachmittag dem Publikum geöffnet Dieſelbe
zeigt ein erfreuliches Bild der Leiſtungsfähigkeit der genoſſenſchaftlichen
Arbeit auf milchwirthſchaftlichem Gebiete die wie das Genoſſenſchafts
weſen in der Landwirthſchaft überhaupt beſonders dank der Rührigkeit
des Generalſekretärs des landwirthſchaftlichen Central Vereins der
Provinz Sachſen des Herrn Oekonomirath Dr v Mendel Stein
fels ſich in unſerer Provinz immer mehr Bahn bricht Allerdings
hat die Ausſtellung dadurch einen beſchränkten Umfang erhalten daß
in derſelben nur die Erzeugniſſe der dem Verbande angeſchloſſenen
Molkereien zur Schau gelangten dieſer Umſtand ermöglichte jedoch
auch wieder eine leichtere Ueberſicht und eine eingehende Prüfung des
Gebotenen neben Molkerei Produkten finden ſich übrigens auch Ma
ſchinen Hilfsſtoffe u ſ w für den Molkerei Betrieb Butter iſt in
Portionen von wenigen Pfund an in Kiſten Kübeln und Fäſſern bis
zu 50 Kilogramm Gewicht ausgeſtellt von 38 Molkereien Käſe Proben
haben 12 Molkereien eingeſandt über die Beſchaffenheit dieſer Milch
produkte zu entſcheiden ſind die Herren Prof Dr Albert Halle

Molkerei Direktor Flagack Braunſchweig Benno Martini Berlin
Oekonomierath Peterſen Eutin und Butterhändler Wierſtruck
Berlin berufen denen als Auszeichnungen für die beſten Leiſtungen der
Ausſteller ſilberne und bronzene Medaillen ſowie lobende Aner
kennungen zu Gebote ſtehen Die Ausſtellung von Betriebsmitteln u ſ w
für Molkereien umfaßt 28 Nunmmern darunter eine ganze Reihe her
vorragender Einzelausſtellungen aller Maſchinen und Bedarfs Artikel
für Herſtellung von Milchprodukten und deren Verſendung der bezw
Bücher Zeitſchriften und Formulare aus dem Gebiete der Milchwirth
ſchaft und der Viehzucht Kontobücher für Molkereien und landwirth
ſchaftliche Konſumvereine u ſ wodurch denen welche den Gedauken
einer genoſſenſchaftlichen Molkerei Gründung verwirklichen wollen Ge
legenheit geboten iſt ſich genau zu informiren Zweifellos bietet die
Ausſtellung des Jntereſſanten viel nicht blos für den Fachmann ſondern auch fur Hausfrau und bei dem regen Jpterre welches in
unſerer Gegend der Landwirthſchaft und allen ſie fördernden Be
ſtrebungen entgegengebracht wird ſteht zu erwarten daß der Beſuch
der Ausſtellung deren Dauer auf 2 Tage bemeſſen iſt ſeitens der
Produzenten wie der Konſumenten milchwirthſchaftlicher Erzeugniſſe
ein lebhafter und der Einfluß dieſer Veranſtaltung ein in vielfacher
Beziehung nachhaltiger und befruchtender ſein wird

Stadttheater Das allgemein beliebte Künſtlerpaar Herr und
ar Rinald hat in allernächſter Zeit ſein Benefiz Herr Rinald
at ſich für ſeinen Ehrenabend Grillparzers Märchen Der Traum
ein Leben ausgewählt und iſt dieſe poeſievolle Dichtung gewiß dazu
angethan ein allgemeines Intereſſe zu erwecken zumal das Werk erſt
malig zur Aufführung gelangt Am Sonntag Nachmittag geht als
FremdenVorſtellung bei halben Preiſen Neßlers populäre Oper Der
Trompeter von Säkkingen zum letzten Male mit Herrn Demuth
in der Titelrolle in Scene Am Sonntag Abend gaſtirt Frl Clara
Saalb,ach vom Kgl Hoftheater in Dresden einmalig als Maria
Stuart

Das Walhalla Theater bleibt vom nächſten Montag ab die
ganze Charwoche hindurch geſchloſſen es treten demnach die
Künſtler des diesmaligen Spielplanes nur noch wenige Tage auf was
für alle Diejenigen die ſich an den ausgezeichneten errge derſelben
noch erfreuen wollen Grund genug ſein dürfte den Beſuch zu be
ſchleunigen

Kaiſer Säle Der neu eröffnete Spezialitäten Cyclus erfreut
ſich bereits eines lebhaften Zuſpruches und ſind es hauptſächlich die
Geſchwiſter Bayer welche mit ihren ſenſationellen Luftevolutionen
allgemeine Bewunderung erregen Die Truppe beſteht aus zwei Herrenund zwei Damen erſtere führen am fliegenden Trapez vorwärts und

rückwärts Saltomortales Pirouetten 2c die Damen am Doppeltrapez
verſchiedene großartige grazieuſe dabei höchſt ſchwierige Trics aus
Die hübſchen Doggen und Möpſe des Freiherrn v Creytz der
Zwergbologneſer Lily am Schwungſeile ſowie Caſtor der Athleten
hund in ſeiner Produktion mit eiſernen Kugeln rufen allſeitigen Bei
fall hervor Das übrige Programm varürt in den verſchiedenſten
Fächern und bietet zu Amüſement Henſige Gelegenheit

Viktoria Theater Herr Direktor Reindel hat eine renom
mirte Operettengeſellſchaft engagirt welche von Wien kommend
dort vielen Beifall fand und nun auch hier ihre luſtigen Weiſen er
tönen laſſen wird Weiter findet wieder ein Gaſtſpiel des beliebten
Parodie Theaters aus Berlin ſtatt und werden die gefeierten
Mimen deſſelben denen ſich auch wieder Auguſt der Gutmüthige
angeſchloſſen hat die ſämmtlichen Winterrepertoirſtücke dieſer Bühne
darunter Die Räuber Sodoms Ende Der Ring der Nibelunge

ze vorführen eVerſteigerung Das ehemalig Rönick ſche Grundſtück Neubau
in der Beeſenerſtraße wurde an hieſiger Gerichtsſtelle geſtern

Jn dem Konkurſe über das Vermögen des Fabrikanten Max
Grauert in Firma M Mollnau Comp offerirte der Schuldner
einen Vergleich von 259 der vorgeſtern angenommen worden iſt

Paletotmarder Aus dem Reſtaurant Geiſtſtraße 51 wurde
vorgeſtern Abend ein brauner Winterüberzieher geſtohlen

br Kellerbrand Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr war in dem
en zu den vier Jahreszeiten ein Kellerbrand entſtanden welcher
jedoch vor dem Eintreffen der Feuerwehr durch die Hausbewohner
gelöſcht werden konnte

Unter einen Poſtwagen gerathen Heute Morgen ver
unglückte in der ſchen Schloſſerei in der Martinsgaſſe der Lehr
ling R dadurch daß er beim Umlegen eines in Reparatur befind
lichen Poſtpacketwagens mit dem Schurzfell an dem Wagen hängen
blieb und unter denſelben gerieth In der königl Klinik ergab ſich
daß demſelben ein Oberſchenkelbruch zugefügt worden war

Skelett Bei Planirungsarbeiten in Ammendorfer Flur
Planenger Kiesgrube wurde ein Skelett vorgefunden das nur mit

wenig Erde bedeckt war Dasſelbe ſcheint von einem Verbrecher her
zurühren der mit dem Geſicht nach unten gelegt worden Nach den

zu urtheilen iſt der Betreffende ca 30 Jahr alt geweſen
rrg Sachen fand man bei den Gebeinen nicht vor

Unfall Vorgeſtern Abend gegen 9 Uhr paſſirte der Droſchken
kutſcher F mit ſeiner Droſchke die Lindenſtraße Vor dem Grundſtück
Nr 15 waren behufs Reparatur der Gas Anlage Aufgrabungen ge
macht wohl geſichert beleuchtet und bewacht Obwohl nun dem Kutſcher
vom Wächter Vorſicht zugerufen war fuhr Erſterer blind darauf los
und ſo kam es daß die beiden Pferde in die Aufgrabung ſtürzten aus
welcher ſie mit großer Mühe unter Herbeiholung fremder Hilfe wieder
Jcage t ſerdert wurden Anſcheinend hat der Sturz den Pferden nichts
geſchadet

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Commiſſion

Sitzung am Freitag den 20 März d Js Nachmittag 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
Kämmerei Etat für das Jahr 1891/92
Einleitung des Zwangsenteignungs Verfahrens bezl einer Land
abtretung zur gr Steinſtraße
Abkommen wegen Landabtretung zur Geiſtſtraße
Bewilligung der Mittel zur Erneuerung der Schornſteine am
ſtädt Grundſtück Oberglaucha 1

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Mein Leopold Volksſtück mit Geſang in

drei Akten von Adolf Arronge iſt nicht beſſer und nicht
ſchlechter als die meiſten derartigen Produkte Neben manchen recht
hübſchen und wirkſamen Sceenen findet ſich viel Läppiſches und vieles
was bei den Haaren herbeigezogen ſcheint ſind aber die Hauptrollen
gut beſetzt fo iſt der Geſammteindruck ein günfſtiger und der Zweck
das Publikum mehrere Stunden hindurch zu unterhalten wird erreicht
Herr Edmund Doß das langjährige Mitglied unſeres Stadttheaters
und der Liebling aller Lachluſtigen hatte an ſeinem Ehrenabend die
Freude ein volles Haus zu ſehen und auf ungewöhnliche Weiſe gefeiert
zu werden Als er die Scene betrat flogen ihm nicht weniger als
zwölf Kränze entgegen das reine Bombardement wie der Bene
ſiziant ſelbſt froh erſtaunt ausrief Später wurde noch ein prachtvoller
Blumenkorb überreicht Rollen wie der Gottlieb Weigelt gelingen
Herrn Doß vortrefflich welcher denn auch geſtern ein recht wahrheits
etreues Charakterbild ſchuf Daß ſeine eingeſtreuten Witze mitunter
aſt die Grenze des Erlaubten überſchritten muß der freudig erregten

Stimmung zugute gehalten werden Ein beſonderes Intereſſe gewann
die Vorſtellung durch das einmalige Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers
Paul Doß aus Deſſau welcher als Rudolf Starke Ausgezeichnetes
leiſtete und namentlich alles was zu ſchroff erſcheinen konnte in künſt
leriſcher Weiſe milderte Er wußte ſich daher die Gunſt der Zuhörer
ſchaft in vollſtem Maße zu erringen Recht ſtörend wirkte der
Mangel einer guten Poſſenſoubrette Fräulein Dorbach
reichte für die Emma nicht aus Es fehlte ihr an Friſche und die
Ausführung des geſanglichen Theiles ließ gar viel zu wünſchen übrig
Es würde unter dieſen Umſtänden beſſer geweſen ſein das Lied O
ſchäme dich der Thränen nicht zu ſtreichen Fräulein Greve wußte
mit der wenig hervortretenden Rolle der Marie auch nicht viel anzu
fangen hingegen ſpielte Frau Rinald Pauli mit Luſt und Liebe
und geſtaltete ihre Klara recht anſprechend Den unſympathiſchen
Leopold ſtellte Herr Herold befriedigend dar recht brav war Frl

Schneider als Minna wenn man davon abſieht daß ſie den
Dialekt nicht immer feſt zu halten verſtand Herr Schumacher

Mehlmeier brachte ſeinen inuſikaliſchen Paroxismus mitunter in gar
u outrirter Weiſe zur Anſchauung Das Ehepaar Zernikow fandPunch Herrn Friedrich und Frau Friedau Jeß angemeſſene Ver

tretung nicht minder leiſteten Herr Rückert Schwalbach und
Herr Friedau Mieliſch Gutes Die vielen Nebenrollen waren
faſt durchgehend mit genügenden Kräften beſetzt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Wien 19 März 7 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der rumäniſche Geſandte
Bacaresen wird nachdem er wegen der bekannten Affafre ſeines
Sohnes bei der Prinzeſſin Reuß ſeine Demiſſion gegeben hat von
dem Prinzen Reuß perſönlich Genugthuung fordern

9 Liſſabon 19 März 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt herrſcht
allgemein die Anſicht daß die britiſch ſüdafrikaniſche Geſellſchaft

den Zwiſchenfall bezüglich der Beſchlagnahme von Kriegskontre
bande auf dem Limpopofluß abſichtlich provocirt hat damit der
Abbruch der ſchwebenden anglo portugieſiſchen Verhand
lungen herbeigeführt werde

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B London 19 März 10 Uhr 15 Min Vorm Eine

Reuter Meldung ans Zanzibar beſagt daß TippuTipp der
ſich gegenwärtig in Unyanyembe befindet auf der rechten Seite
gelähmt ſei

W B Liſſabon 19 März 9 Uhr 40 Min Vorm Der
Neger Aufſtand in Biſſao Golf von Guineag iſt vollſtändig
beendet

W B Gibraltar 19 März 8 Uhr 50 Min Vorm Gegen
wärtig beträgt die Zahl der bei dem Schiffszuſammenſtoß vom
geſunkenen Auswandernngsdampfer Utopia Ertrunkenen 576

W B Newyork über London 19 März 10 Uhr 25 Min
Vorm Telegramme aus Sautiago melden daß ſich unr
Jquique und Piſagua in den Händen der Jnſurgenten
befinden die Lage der Regierung beſſere ſich täglich

Hildesheim 18 März Die verſtorbene Frau Sanitäts
rath Helmer vermachte der Stadt Hildesheim zu gemeinnützigen
Zwecken 122000 Mark ſowie ihr Wohnhaus und ihre Kunſt
ſammlung

Minden 18 März Heute wurde unter großer Be
theiligung der evangeliſchen Bevölkerung die alte Martinikirche
neu eingeweiht Generalſuperintendent Nebe aus Münſter hielt
die Begrüßungsanſprache Die Spitzen der Behörden nahmen an
der erhebenden Feier theil

c

Möller wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß und wegen
zweier ſchweren Beleidigungen des Generalſekretärs Bueck zu
nenn Monaten ſechs Wochen und vier Wochen Gefängniß Der
Verurtheilte wurde ſofort verhaftet

Metz 18 März Gegen den Dechniker Stöckel iſt nun
mehr Anklage erhoben worden amtlich ihm übergebene Zeich
nungen vorſätzlich beſeitigt ſie an ſich genommen und ſich rechts
widrig zugeeignet und ein ärztliches Zeugniß gefälſcht und davon
Gebrauch gemacht zu haben Der Termin vor der hieſigen Straf
kammer iſt am 25 März

Bern 18 März Abweichend von der internationalen
Rechtsregel daß kein Staat die eigenen Angehörigen einem anderen
Staat ausliefert hat das Bundesgericht die Aus lieferung
eines Schweizers Namens Regnet bewilligt Derſelbe ein vor
nehmer Genfer hat in Newyork Betrügereien und Unterſchlagungen
verübt und iſt dann nach Genf geflüchtet Der Fall dürfte
in der Schweiz großes Aufſehen erregen und vielleicht die Kün
digung des betreffenden Vertrages mit Amerika zur Folge haben

Prüſſel 18 März Eine Verſammlung von Vertretern
der ſämmtlichen belgiſchen Bergmannsvereine beſchloß den
allgemeinen Strike bereits am 1 April zu beginneu

Paris 18 März Jn Folge eines heftigen Wortwechſels
iſt zwiſchen Maſſenet und dem Tenoriſten Laſalle nach der
Vorſtellung von Maſſenet s Oper Mage ein Streit aus
gebrochen Lafalle ſchickte zwei Freunde zu Maſſenet um von
dieſem eine Erklärung zu fordern Maſſenet wurde nicht zu Hauſe
angetroffen Man ſieht der Entwickelung dieſer Angelegenheit mit
großer Spannung entgegen Jn Südfrankreich hat geſtern
ein großes Unwetter geherrſcht ſodaß Ueberſchwemmungen befürchtet
werden

Petersburg 19 März Der Zar will wenn die Aerzte
es für unmöglich erklären ſollten daß Großfürſt Georg in
der Krim oder im Kaukaſus Heilung finde denſelben im Frühling
in ein ansländiſches Bad wahrſcheinlich nach Nizza ſchicken Des
Großfürſten Geſundheitszuſtand erregt ernſte Beſorgniſſe

Belgrad 18 März Der Exkönig Milan verläßt am
Sonnabend Belgrad Ein Abkommen mit der Königin Natalie
iſt bis jetzt noch nicht zu Stande gekommen Gegenüber vertxauten
Freunden erklärte Milan daß er bis zur Großjährigkeit des
Königs nicht mehr uach Serbien zurückkehren werde

Athen 18 März Der Antrag betreffend die Verſetzung
des früheren Premierminiſters Tricupis in Anklagezuſtand
und Vorladung desſelben vor den Staatsgerichtshof wird dem
nächſt in der Kammer eingebracht werden

London 18 März König Leopold von Belgien hatte
geſtern eine lauge Unterredung mit Salisburhy

Newyork 18 März Eine Depeſche der Newyork World
aus Valparagiſo meldet Die Garniſon des dortigen Forts
ſei zu den Jnſurgenten mit Kanonen und Munition übergegangen

Zanzibar 18 März Von Emin Paſcha ſind neuere
vom 11 Jannar am Viktoria Nyanza datirte Nachrichten nach
der oſtafrikaniſchen Küſte gelangt Emin iſt entgegen ſeinen
früheren Abſichten noch am Viktoria Nyanza geblieben
er beabſichtigt nach der Küſte zurückzukehren theilt aber nicht mit
wann er aufbrechen wird Jn Bagamoyo herrſcht Wohnungs
mangel den die Deutſchen unangenehm empfinden

Patentſchan
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolff in Dresden

Zur Cnultur von Pflanzen wurde J F Rühne in Berlin ein
Culturtopf patentirt D R P 55358 Derſelbe beſteht aus einem
undurchläſſigen Behälter mit Löchern in welchem einerſeits ein aus
gerippten poröſen Thonplatten beſtehender Einſatz andererſeits eine
Kohlenſchicht in Verbindung mit durch Drähte verbundenen Zink und
Kupferplatten angeordnet iſt Durch dieſe Anordnung ſoll der Krone
und den Wurzeln der Pflanzen feuchte Luft und der Erde Waſſer zu
geführt werden gleichzeitig aber ſoll innerhalb der Erde eine Des
infection zur Beſeitigung von Miasmen ſowie ein elektriſcher Strom
zur Beförderung des Wachsthums der Pflanzen erzeugt werden

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau frele
Auskunft Uber Patent Marken und Muſterſchutz

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 19 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen etwas ruhiger 186 198 Mk feinſter märk Landweizen und

auswärtiger über Notiz Rauhweizen 183 190 Mk gen matt
174 179 Mk Gerſte matt Mk Futter 145 160 Mk Brau
169 178 Mk feinſte feinfarbige 179 188 Mk Hafer gefragt 152 156
Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 148 150 Mk
Raps ohne Angebot Rübſen Mk Erbſen ruhig 185 208 Mk
Wicken 145 160 Mk Kümmel 40 42 Mk nominal Stärke incl
Faß von 100 Kilo Jnhalt ver 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
höher gehalten 44,50 45,50 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke Brutto per 100 Kilo 32,50 33,650 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Kleeſaaten

Rothklee 90 105 Mk Luzerne ohne Angebot Schwediſcher Klee
80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 25 27 Mk Mobn
blau 5255 Mk

Futterartikel feſt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggen
kleie 11,75 12,25 Mark Weizenſchaalen 10,50 11,00 Mark Weizen
grieskleie 10,75 11,25 Mk Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle
8,00 9,00 Mk Oelkuchen 11,50 12,00 Mk Malz 289,00 81,00 Mk
Rüböl 60 Mk Petroleum 25,50 Mk Solaröl 0,825/300 17,00 Mk
Spiritus p 10,000 I höher Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 71,20 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,60 Mk

Markkbericht

Donnerstag den 19 März
Eier pro Mandel 0,90 1,00 MkButter pro Pfund 110 120
Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 eMohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 50 zZwiebeln pro 5 Liter 0,35Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Sellerie pro Mandel 0,85 zRothkohl pro Mandel 1,00
Weißkehl pro Mandel 0,60 0,70
Wirſingkohl vro Mandel 0,35 0,50
Schnittbohnen pro Pfund 0,20
Sauerkraut pro 2 Pfund 15
Honig pro Pfund 1,20 1,40Pflaumenmus pro Pfund 0,80
Tauben pro Paar 0,75 1,00
Kapaunen pro Stück 2,50 8,00
Hühner pro Stück 1,25 2,00
Truthühner pro Stück 6,00 00

n pro Stück 1,50
Wilde Kaninchen pro Stück 1,10 1,20Außer der angeführten Grün Waare war der Markt noch mit

Rapunzen Radieschen Spinat Raps und Brunnenkreſſe beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorqausſichtliches Wetter am 20 März

Bei Südweſtwind veränderliches mäßig warmes Wetter
mit Niederſchlägen
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BrunnenmmämntelReizende Formen, Tadelloser Sitz 7 ulius Valentin z

20 März Nr 67
Prüſſahrsjaquettes etc

Benscdlorp Comp in Amsterdam

von n vorgigigſen Geſchmack garantirt rein leicht löslich

Freitag den 20 März Abends 6 Vhr
in der Domkirehe

Matthäuspassion von Heinrich Schütz
aufgeführt vom Domkirchenechor

Rintritt frei Texte à 10 Pfg sind von Mittwoch ab bei dem DomkustosHerrn Schüler zu haben Beim Ausgang wird zur Deckung der Kosten und
für Wohlthätigkeitszweeke eine Collecte gehoben

Dachfalzzirgel Hiberſchwänze
ccus Thon hergeſtellt 1400 Grad gebrannt mit haarrißfreier Glaſur liefert rer

Garantie abſoluter Wetterbeſtändigkeit

G Th Hängekorb Leipzig
General Vertreter der Lübſch Thonwerke

S Vertreter für Halle wird geſucht S
Provinzial Geſangbücher

für Stadt und Landauch für Domgemeinde und r empfeble in einfach ſoliden
ſowie hochfeinſten Einbänden von 1,80 Mk an

Albin enmntze Halle a39 Schmeerſtraße 39

Vertreter in Halle Herr W h

einpfehlen ihr feines

holländ Cacaopul ver
und von hoher Nährkraft

Schultorniſtet

Schultaſchen

ſämmtliche Schulartikel empfiehlt R
in nur beſter ſelbſtgefertigter Arbeit J
J zu billigſten engros Preiſen

Abelmann Sohn

Hall Koffer u Reiseutensilien Fabr

J Verkaufslokal Gr Steinſtr 8

Jahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

e 5 A I

i Aedaillen u Euron Dipiome
Wir empfehlen unser vorzügliches

Abend Mäntel

Geselilschart fürFabrikation diüätetischern
Produkte d Loeuund Ca

in tutts art
Photographir

M Kästner C
fertigt die feinſten Photographieen
init vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Der Ausverlzaunf
der aus der

Selmar 7ning ſchen Concursmaſſe
herrührenden Waaren wird

im Geſchäftslokal Gr Steinſtraße 9
bis auf Weiteres fortgeſetzt

Jn großer Auswahl ſind noch vorhanden

DamenMäntel PViſites Jackets
Gummi MäntelMorgenrsceke Zall Kraogen geſtickte Ballroben

ſeidene Kopffſhawls ſeidene Taillen u Blouſen
Seidenſtoffe ſchwarze u farbige ſeidene Grena
dines Setidenplüſehe hochelegante Beſatzſtoffenur beſſere Kleiderſtoffe Moufſſeline Kattune
I Trieottaillen ete ete
e Der Verkauf findet nur Wochentags und zwar Vormittags von 9 bis 12 Uhr
S h von 2 bis 6 Uhr ſtatt

Guiücio Piclkert
praktizirender und geprüfter Vertreter der artneloſ Heilweiſe

Grosse Steinstrasse 42 II
Behandlung Kranker jeder Art nach den Grundſätzen de giftfreien Heilweiſe
Berathungen in und außer dem Hauſe Sprechzeit täglich von 11 Uhr für
notoriſch Arme täglich von 11 12 Uhr Einrichtung für Dampf und Wannen
bäder ſowie für Einpackungen Douchen c neueſter und bewährteſter Con
ſtruction im Hauſe Badezeit tägl für Herren von 91 Uhr Damen 4 Uhr

Vn übertroffen r
beſtes ärztlich empfohlenes H A Scheidelwit Geiſtſtr
Linderungsömittel bei F Bostoden

I h t Sielichenſtein Natbaucaaſe
jiebichenſtein Felix Siolie uns a Cröllwitz Fr Hermann

Heiserkeit und Katarrh Delitzſch Feli JmmiſchNur ächt in verſchloſſenen mit meiner den Th M Pfau
Etiquette und Schutzmarke verſehenen Eisleben E Linfert

laſchen à 50 und 100 Pfg vorräthig Landsberg b/H F Biedermanndeſe verkaufter Saft iſt nicht von mir Schkeuditz M Wegner

und übernehme ich für deſſen Reinheit Schmiedeberg Bezirk Halle
und Güte keine Garantie F GermannTorgau Carl DührkoppJ l erbel Leipzi i u bpale Fr Brandz g F Schubert

vralt Zahnarzt
l Atelier für per Zehn lnd und

S TechniI Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

Damen und Kinder Garderobe
wird in kurzer Zeit gu e und zu dem
bill Preiſe angef dartinsberg 15 II

Feinſtes

Wurstschmalz
a Pfd 60 PfG Berliner Mettwursta Pfd 70 Pf

Breslauer Bratwurst
mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf

Bayr Sülze a Pfund 60 Pf
W stph Servelatwurst

Grobſchnitt à Pfd 1,10 Mk bei Ab
uahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

Pökelknochen
von jnngen zarten Schweinen

V Nietsch HoflieferantLeipzigerſtr 75

Landw ſowie kaufm einf u

dopp Buchführung
Correſpondenz kaufm Rechnen Wechſel
verkehr Arbitragen 2c lehre Herren und
Damen gründlich gegen mäß Honorar
Vieljährige beſte Erfolge Zeit beliebig
Theilnahme von Herren und Damen an
Kurſen in obigen Fächern ſtets geboten
Näh Vorm 1 Uhr u Nachm 9 Uhr

Albrechtſtr 29 II links

Spitz engicbus
Staub Mäntel

Tederhandlung

Carl Frieckrich Wacohf
Kl Klausſtraße 18 am Markt

Lageru Seken chuhmacher und Buchbinder Leder
Spezialität

Ausſehnitt beſter Lederſorten

Für Handwerkerwnchrnn winnen n eben vntertet
252 M cferſichelich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
orrä 9
Aug Weddy Leipzigerſtr 23

Anleitung und Muſterbogen gratis

Zur Anfertigung u Reparatur von Polſtermöbeln
u Derorationen empfehlen ſich bei geſchmackvollſter Ausführung

Bernh Bunckel Co
Barfüßerſtraße 10

Bei bev Saiſon erlauben wir uns auf unſer großes Lager von

Möbeln jeder Art u Tapeten
eweehenſt aufmerkſam zu machen

T 7 bester Qualität halten in allen Grössen undThonröhren Fagonstiicken auf Lager und empfehlen zu
Fabrikpreisen jsseren Entnahmen mit entsprechendem Rabatte Schreiber Baubof Fernsprecher 203

Karl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u inPacketen bei Karl Kooh Herrenſtraßßel
u in den bekannten Verkaufſtellen

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold r Co Leipzigerſtr
J H Kanffmanun am Markt
Noack A Lorenz Gr SteinſtrGuſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludtvig Mansfelderſtr 7
B Leonhardt Reilſtr 6F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Uber Schlüter Nachfl Große

Steinſtra ße 6
H O Quaritſch Leipzigerſtr 54
H A Scheidelwitz Geiſtſtraße und

Gr Klausſtraße
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Pfaunkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn uKaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle

Gebäcke empfiehlt Karl KochHerrenſtr 1 Fernſpr 681

Iorm Graeger Nachf
Geiſtſtraße 58 Halle a S vis aAa Vis d Adler Apotheke
Juhaber August Hoslke

Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Specialgeſchäft am Platzff Referenzen Jlluſtr relsronragte koſtenfrei

Die P Kneifel scehe

Haar TinkKturwelche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung nd Vermehrung

des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſtevorhanden ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit ſicher beſe itigt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den meiſt ſchwindelhaften Mitteln

gegenüber vertrauensvoll anwenden man würde durch kein Mittel je einen
Erfolg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden u dergl ſind
trotz aller Reklame bei Eintritt obiger Uebel gänzlich nutzlos auch hüte man ſich
vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar

mehr wachſen Die Tinktur iſt amtlich r Jn Halle nur echt bei
Alb Schlüter Nnch Gr Steinſtr 6 Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 83 Mk

Urne Knaben Hürgerſchule im Wuaiſenhanſe
Anmeldungen von Schülern für die 8 unterſte Klaſſe werden durch den

Unterzeichneten täglich von 10 12 Uhr im Konferenzzimmer der Freiſchule und
zwar unter Vorlegung des Tauf und Jmpfſcheines entgegengenommen

Auch in Klaſſe 7 zweites Schuljahr können noch einige Schüler Aufnahme

finden Gentsech JInſpektor
26 Concrurs Ausverkauf a

Die zur A Knönitzer ſchen Concursmafſſe gehörigen Gegenſtände beſtehend in
Wirthſchaftsſachen Kurz und Galanterie Waaren

ſollen von Dienstag den 10 März d J ab zu außergewöhnlich billigen
Preiſen gänzlich ausverkauft werden

Das Verkaufslokal Geiſtſtraße 26/27 iſt täglich von früh 8 Uhr bis Abends
6 Uhr geöffnet
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